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Pfingsten ist da ! Bon Haus zu HauS

HagesneALgAeilen .
Bade«.

Lallt eS wie Hellruf : Hinaus , hinaus !
Ulieht aus den Mauern ! In Wald und Feld
Harrt Eurer Gottes sonnige Welt .

Schüchtern noch wagt sich kaum vor dem Tor
Manch alte liebliche Weise hervor —
Bald aber schwillt es mit hellerem Klang
Hachaus zum festlichen Lobgesang !

Drüben aus grünendem Walde hervor
Ruft es in tausendstimmigem Chor :
Pfingsten ist da — habt acht — habt acht
Bon Neuem sind heute die Lieder erwacht !

Frisch badet die Seele im Morgentau ,
Im Himmelslicht , im Aetherblau —
Dann jubelt hinaus das Frühlingslied ,
Bom Wonnemond , den der Herr Euch beschick .

G Karlsruhe , 1 . Juni . Die Karls¬
ruher Lebensversicherung auf Gegen¬
seitigkeit vorm . Allgemeine Ver¬
sorgungsanstalt hat anläßlich der bevor¬
stehenden Doppelfeier in unserem Fürstenhause
zum Zweck der Unterstützung von Beamten der
Anstalt in Fällen außerordentlichen Bedürfnisses
einen Fondsmit einem Grundstock von 30 OOO
geschaffen, der eine Unterabteilung des Penstons -
fonds bilden soll. Mit Genehmtgurmg Ihrer
Königlichen Hoheiten hat der neue Fond der
„ Karlsr . Ztg ." zufolge den Namen „Friedrich -
Luisen - Fonös " erhalten .

? . Karlsruhe , 1 . Juni . ( Neue Eisen¬
bahn - Verkehrsordnung . ) Im Reichscisen -
bahnamte ist der vorläufige Entwurf einer neuen
Eisenbahn - Verkehrsordnung aufgestellt worden .
Firmen des Karlsruher Handelskammerbezirks ,
die sich für teu Entwurf interessieren , wollen
recht bald eine bezügliche Notiz an das Bureau
der Handelskammer gelangen lassen , wo der
Entwurf auch cingesehen werden kann .

2 Durlach , 2 . Juni . Pfingstsonntag steht
dem Durlochcr Publikum ein noch nie dage¬
wesener Genuß bevor . Die besten internationalen
artistischen Kräfte haben sich vereinigt , in der
„Festhalle " nachmittags 4 und abends 8 Uhr
2 Gala - Vorstellungen zu veranstalten .
Darunter befindet sich auch der in Turnkretscn
allgemein berühmte Kraft - und Kunstturner
Fred Hösli - Karlsruhe , sowie Fröhltch -
Stauch . Möge diesem Unternehmen das Wohl¬
wollen der Durlachcr entgegengebracht werden .

X Dur lach , 2 . Juni . Bei der am 24 . Mai
in Schwetzingen stattgefundenen Hunde - Aus¬
stellung erhielt Herr Magenreuter von
Aue mit seinem Schäferhund , deutsche Raffe ,
einen II . Ehrenpreis ( Diplom und feine

Aeuilletorr . 2)

Der Pfingfthymnus .
Erzählung von Karl von Falkenburz .

( Schluß .)

Nun wandten sie um , der Wohnung Mar¬
wedels zu . Marwedels Tante machte freilich
große Augen , als sie d : n Neffen mit einer
jungen Dame in das Haus kommen sah . Aber
Kurt stellte ihr rasch Fräulein Brettner mit
den Worten vor : „Tantchen , ich muß mit
Fräulein Brettner eine Gesangsprobe halten ,
damit wir uns morgen nicht blamieren ."

Kurt intonierte und die Probe begann . Er
war überrascht , so wohllautend , so voll und so
biegsam war die Stimme . Die Sache ging so
gut , daß er in die Worte allsbrach :

„Gnädiges Fräulein , wer das gehört hätte ,
würde nicht glauben , daß Sie und die Dame
von vorhin ein und dieselbe Person seien."

„Wirklich ?"

„ Bei Gott ! Singen Sie morgen so wie
heute , so versetzen Sie Düffel in den dritte «
Himmel ."

Run beeilte sie sich , wieder fortzukommen ,
doch Kurt konnte sich nicht entschließen , den er¬
rungenen Vorteil so schnell wieder aus der Hand
zu geben. Er begleitete Elisabeth bis au ihre
Tür und sagte :

„Mut , Fräulein , denn ich glaube , es war
das Bühnenfieber , wie man es so vielfach bei

Personen trifft , welche zum erstenmal anftreten .
Denken Sie einfach , daß Sie unter lauter alten
Bekannten fingen ."

„ Jawohl , Herr Doktor ."

„Also bis morgen nachmittag ?"

„ Ja . adieu ! "
Doktor Kurt Marwedel war heute abend in

so vorzüglicher Stimmung , daß er hätte seinen
ärgsten Feind umarmen können . Seine gute
Laune fiel sogar seinen Kollegen auf , so daß
sie ihn am Biertische fragten :

„Was haben Sie denn , Herr Doktor ? Haben
Sie in der Lotterie gewonnen ?"

„ Ich weiß nicht, ich spiele ja gar nicht in
der Lotterie ."

Insgeheim aber erfüllte ihn eine herzliche
Freude , denn er sagte sich :

„Weshalb ist Elisabeth so benommen ge¬
wesen ? Weil ich da war ? Herrgott , das
Mädchen liebt mich vielleicht gar heimlich ! "

Und wenn er sich das ausmalte , so wurde
er fast kopflos .

So kam denn der andere Nachmittag heran .
Düffel war sehr erregt und meinte :
„Wenn es heute wieder so gehen sollte , wenn

mein schöner Hymnus ins Wasser fiele, cs wäre
wahrlich schade darum ."

Aber Marwedel tröstete ih« :

„Wir haben gestern hernach nochmals bei
mir probiert , da ging die Sache einfach groß¬
artig schön ."

Düffel drohte mit dem Finger :

„Du , Du , das lasse ! Und bet Dir ? Mensch ,
Du wirst Dich doch nicht vergessen ? Wirst nur
einen Flirt aufführen ? Um dieses goldige Ge¬
schöpf wär ' s doch wahrhaftig schade."

„Kamel ! " murrte Kurt .
„ Na , na . nur nicht gleich so grob ! " be¬

ruhigte ihn Düffel . „ Meine Herrschaften , be¬
ginnen wir ! "

Er ließ die ersten Töne der Einleitung auf
dem Flügel erschallen , dann begann Kurt , und
bald setzte auch Elisabeth ein.

Wie voll , wie rein , wie biegsam und ge¬
schmeidig war heute die Stimme . In der
Tat , Elisabeth Brettner war ein Phänomen .
Alle lauschten atemlos beim Höhepunkt des
Hymnus :

„ Gott gießet seine Liebe an »
Heut über alle Welt ,
Daß in dem weiten Festesfeld
Sich freuet jedes HauS .
Weil jedes Zweiglein nickt uns zu :
O Menschenkind , sei gegrüßet Du ! "

Alle riefen : „ Bravo , Bravo !"

Kurt aber neigte sich Elisabeth zu und flüsterte :
„Hierfür haben Sie noch eine besondere Be¬

lohnung verdient ."

Sie lächelte selig. -
Das Pfingstfest näherte sich mit schnellen

Schritten .
Düffel sah im Geiste schon den Dom ganz

gefüllt , denn sein Reden von dem PfingsthymnuS
hatte alle Musikfreunde neugierig gemacht .



Fruchtschale mit Blummvasenaussatz ) bei großer
Konkurrenz .

Palmbach , 1. Juni . Es sei uns ge¬
stattet , auch an dieser Stelle auf die Kollekte
hinzuweisen , welche am bevorstehenden Pfingst¬
fest in allen evangelischen Kirchen des
Bezirks Durlach erhoben werden soll. Sie
geschieht zum Besten des Baues unserer neuen
Kirche . Es ist aber ein wesentlicher Unterschied
zwischen der diesjährigen Kollekte und denen , die
in früheren Jahren zu unser » Gunsten erhoben
wurden . Dieses Mal handelt eS sich um eine
schon im Bau begriffene Kirche , welche allem
Anschein nach eine Zierde des Dörfleins zu
werden verspricht . Man darf dies den Palm¬
bachern auch gar wohl gönnen , nachdem sie sich
Jahrhunderte lang mit einer armseligen Kirche
begnügen mußten , die mehr das Aussehen einer
Scheune gehabt hat . Die Palmbacher selbst
lassen es nicht an Opfern für den Bau ihres
Kirchleins fehlen , doch weil sie, wie alle andern
Waldenserkolonien in Deutschland , weder Wal¬
dungen noch sonstiges namhaftes Gemeinde -
ctgentum aufzuweisen haben , dagegen von einer
großen Schuldenlast von dem Bau einer Wasser¬
leitung und eines Schul - und Rathauses her
und einem Umlagefuß von 1,15 Mk. zu erzählen
wissen , so sei die Pfingstkollekte der schon oft
bewährten hilfreichen Liebe der evangelischen Be¬
völkerung aufs wärmste empfohlen , damit nicht
neben der neuen Kirche ein großer Schulden¬
buckel entstehe, welcher die Freude an jener sehr
verbittern und trüben könnte. Wir hoffen das
Kirchlein im Herbste dieses Jahres einweihen
zu dürfen zugleich als Jubelfeier der 100jährigen
Zugehörigkeit zu unserem jetzigen Vaterland .

A Königsbach , 1 . Juni . Hier können
am Pfingstmontag die Eheleute Jakob
Bauer , Schneider , das seltene Fest der
diamantenen Hochzeit begehen.

Schwetzingen , 1 . Juni . In Altluß -
heim erschoß gestern nachmittag halb 2 Uhr
der Landwirt Julius Büchner nach einem
Familienzwiste seinen einzigen 24 Jahre alten
Sohn . Er stellte sich selbst in Schwetzingen der
Behörde und wurde verhaftet .

X Heidelberg , I . Juni . Der Seismo¬
graph der Großh . Landessternwarte auf
dem Königstuhl registrierte heute früh ein
sehr fernes , mittelstarkes Erdbeben , welches
um 6,27 Uhr begann , und um e,43 Uhr sein
Maximum erreichte.

Deutsches Reick.
* Berlin , 2. Juni . General z. D . v.

Perbandt , der frühere General - Inspekteur
der Fußarttllerie , ist gestern im Alter von
61 Jahren an Herzleiden gestorben .

* Berlin , 1 . Juni . Der vergangene Nacht
aus dem hiesigen Zeughaus gestohlene
Orden ist ein türkischer Nishan Jmtiaz - Orden
mit Brillanten . Der Orden ist ein Lstrahliger
goldener Stern mit 16 großen Brillanten , in
der Mitte den Namenszn g des Sultans tragend

Am Abend vor Pfingsten fanden sich Kurt
und Elisabeth wieder wie zufällig in der Nähe
von Düffels Wohnung zusammen , gerade als
führten sie ihre Gedanken hier an dem Orte ,
wo sie jetzt am meisten weilten , zusammen .

Kurt war ein lieber Junge . Als er sie
sah , an die er jetzt Tag und Nacht dachte,
faßte er sich ein Herz und fragte :

„Elisabeth , darf ich Sie begleiten ? "

„Ja , Herr Doktor , zumal ich Sie noch etwas
zu fragen habe ."

„Nun , gut , gehen wir also zusammen . Und
womit könnte ich Ihrer Wißbegier dienen ? "

fragte er fast mutwillig .
Sie wurde wieder verlegen . Aber sie war

so natürlich , ohne jede Koketterie , daß sie schließ¬
lich gestand :

„Als wir heute in der Generalprobe ge¬
sungen hatten : „Gott gießet seine Liebe aus, "
da flüsterten Sie mir zu : „Hierfür haben Sie
eine besondere Belohnung verdient . Was
meinten Sie damit ? "

Die Reihe , befangen zu werden , kam nun
au Doktor Marwedel . Er verschanzte sich hinter
allgemeinen Redensarten und meinte :

„Wie man in solchen von dem Gesänge be¬
geisterten Augenblicken denn wohl etwas zu
fasen pflegt , ohne damit etwas Besonderes auS -
drückcn zu wollen ."

Die gleichfalls gestohlene , dem Orden aifiliierte
Medaille , ist ein kleiner Ster » mit 18 kleinen
Brillanten , der au einem rotgrünen Bande
hing . Für Mitteilungen aus dem Publikum ,
welche zur Ermittelung des Diebes oder zur
Wiedererlangung des gestohlenen Gutes bei¬
tragen , find 1000 Mk . Belohnung ausgesetzt .

* Berlin , 2 . Juni . In den letzten Wochen
wurden 6 nachgemachte Hundermark -
schetne im Verkehr augehalten . Die Reichs -
bankdirektiou hat eine Belohnung von 3000
für die Ermöglichung der Ueberführung der
Fälscher ausgesctzt .

* Kiel , 1 . Juni . Der B -rgungsdampfer
des Norddeutschen Bergungsvereius brachte
heute mittag die Kommandobrücke , den Kessel,
ein Geschütz und sonstige kleine Teile beS
Torpedobootes , 8 126 " hier ein . Von
den noch vermißten 16 Mann der Besatzung
wie auch vom Kommandanten des Bootes
konnte man nichts entdecken.

* Hamburg , 2 . Juni . Der russische
Dampfer „Fürst Gortschakow " ist 2« See¬
meilen von Wladiwostok auf eine treibende
Mine gestoßen und gesunken. Die Mannschaft
ist gerettet und nach Wladiwostok gebracht worden .

* Nordhausen , 1 . Juni . Ein furchtbares
Gewitter entlud sich gestern abend und heute
nacht über das Helmetal . In Uthleben wurden
zahlreiche massive Gebäude durch eine Windhose
zerstört . Der Kirchturm wurde in der Mitte
abgebrochen . Fast alle Dächer wurden ab¬
gedeckt . Die Obsternte ist völlig vernichtet .

* Ko bürg , I . Juni . Ein gewaltiger , nur
wenige Minuten andauernder , von Gewittern
begleiteter Orkan richtete gestern abend in
Koburg und Umgegend großen Schaden an.
Hunderte von entwurzelten Bäumen hindern
den Verkehr auf den einzelnen Straßen . Die
Telephonleitungen sind zerstört . Ja Neuses
stürzte dek große Schornstein einer Fabrik um ,
dos Pfarr - und Schulhaus wurden abgcdeckt.

* Straßburg , 1 . Juni . Die Straf¬
kammer verurteilte heute den früheren Polizei -
kommifsär Stephany wegen Unterschlagung im
Amte zu 3 Monaten Gefängnis und den Kosten
des Verfahrens . Die Untersuchungshaft wird
seit dem 2 . März ungerechnet . Die Unterschla¬
gung wurde in der Einbehaltung eines Briefes
angesehen , der Material zu einer Strafanzeige
enthielt und infolgedessen der Staatsanwaltschaft
gehörte . Der Staatsanwalt hatte 6 Monat
beantragt .

Drsterreichische Msrearchie.
* Wien , 1 . Juni . Die Apparate der

meteorologischen Zentralanstalt zeigten heute
früh gegen 6 bis 8 Uhr ein großes Fern¬
beben in der Entfernung von iS000 da» an .

Frankreich .
* Paris , 1 . Juni . Die Bischofsver¬

sammlung beendete ihre Arbeiten . Man
glaubt , daß sich die Mehrheit für die Unter -

„ Äch , weiter nichts ? " fragte sie enttäuscht
Er fuhr fort :
„Derjenige Mann , der im Lexikon alle nichts¬

sagenden Redensarten zusammenstellen würde ,
hätte es nicht leicht. So viel ist gewiß , wir
Menschen führen deren so viele als gängige
Münze mit uns herum , daß uns die Ohren
davon schwirren ."

„Und Sie haben auch diese Art von Falsch¬
münzerei getrieben , Herr Doktor ? "

„ Ich ? O nein ! Doch das , was mir da¬
mals als Belohnung vorschwebte , habe ich jetzt
als nicht paffend erkannt ."

Elisabeth nickte und sagte weise :
„Das ist recht . Man soll stets seiner besseren

Einsicht folgen ."
Da blieb er stehen und sagte :
„Elisabeth , wie gut Sie find ."

„ Nicht bester als Sie, " entgcgoete sie
schelmisch.

„Elisabeth , könnten Sie mir wohl ein bischen
gut sein ? " frug Marwedel .

Sie waren gerade in die Nähe des stillen
Domes St . Albani getreten , wo es schon dämmerte .

Sie schien bei der Frage , die Marwedel jetzt
wiederholte , zu erschrecken , im nächsten Augen¬
blicke aber fühlte sie sich umhalst und geküßt .

„Elisabeth , willst D « mein , meine liebe

werfnug unter das Tr . nnungsgesetz und für die
Bildung von Kultusvereiniguugeu entschieden har.

Norckege«.* khristiania , 1. Juni . Unter außer¬
ordentlich großer Beteiligung fand heute die
Beerdigung Ibsens statt . Die Regierung ,
das SLorthing , viele ausländische Deputationen ,
Vertreter von Kunst und Wissenschaft wohnten
der Trauerfeier bei, die in der Dreteinigketts -
kirche abgehalten wurde . Nach Beendigung der
aus Gesang und der Trauerrede bestehenden
F - ter , au der auch der Köniz teilnahm , bewegte
sich der lange Trauerzug unter Borautritt eiser
Musikkapelle nach dem Kirchhof , wo nach Ge¬
sang die Beisetzung erfolgte . Ein Trauermarsch
beschloß die Feier .

Gßemie«.
* Madrid , 1. Juni . Ein Engländer

namens Robert Hamilton wurde heute
unter dem Verdacht verhaftet , der Mitschuldige
von Matteo Morau zu sein, mit dem er aus
dem Balkon in dem Augenblick stand , als die
Bombe auf den kgl. Wagen geschleudert wurde .
Ein Gendarm , der in seinem gegenüberliegenden
HauS sich befand , erkannte Moran , den er in
Barzelona als verdächtig verhaftet hatte , und
lenkte seine Aufmerksamkeit aut Hamilton . Der
Gendarm begab sich nach dem Anschlag auf den
Bahnhof , um die Reisenden zu überwachen Md
erkannte um S Uhr auf dem Atochabahnhof
Hamilton , den er sofort verhaftete . Hamilton
hatte seinen Schnurrbart abrafieren lasten ; er
ist von hohem Wuchs , blond und etwa 50 Jahre
alt . Seine Papiere reichen nur bis 188S .
Die Menge , welche bei der Verhaftung zugegen
war , wollte Hamilton lynchen , die Polizei w«r
deshalb gezwungen , ihn in das Gebäude der
Staatsschulden zu dringen . Der Gendarm be¬
hauptet , Moran sei der wahre Urheber des
Anschlags . Hamilton weigerte sich, Auskunft
zu geben, wo er wohnte . Jemand , der mjt
dem Gefangenen sprach, erklärte , man könue
über Hamilton nichts sicheres aussagen , er sage,
er werde seine Aussagen vor dem englischen
Konsul machen. Hamilton spricht englisch,
italienisch und spanisch.

* Madrid , 2. Juni . Der Polizei ist es
gelungen , Matteo Moran zu verhaften
in dem Augenblick , als er auf dem Südbahu -
hofe den Zug besteigen wollte . Er trug Gehrock
und Cylinder . Das Publikum schlug ihn blutig .

* Madrid , 2 . Juni . Der „Epoca " zufolge
find bei dem Bombenattentat 13 Militär¬
personen und 11 Livilisten getötet worden .
2« Militärpersonen und 24 Civilisten wurde »
schwer und zahlreiche Personen leicht verletzt .

* Madrid , 1 . Juni . Die gesamte Presse
spricht sich mißbilligend über das Attentat
aus . Die Arbeiterkreise stellen in Abrede , daß
das Attentat das Werk der Anhänger der
Anarchistenpartei sei , denn der König sei beim
Volk beliebt . Auch brachte seine Heirat , die
eher eine Liebesheirat , als eine politische Heirat

Braut und später mein liebes Weib sein ? " frug
Marwedel dann stürmisch .

Da gestand sie an seinem Halse errötend :
„Ja , lieber Kurt ! "

„Hurra ! " rief er. „ Und nun komm zu
Deinen Eltern , wo wir unsere Verlobung gleich
perfekt machen wollen ."

Am andern Morgen war das Pfingstfest
angebrochen . Vor allen Türen standen junge
Maibäume und Maibuschzweige , die Menschen
suchten, festlich geputzt , den Dom auf , wo der *

Pfingsthymnus aufgeführt werden sollte . Der
Kapellmeister Düffel hatte mit demselben eine»
großen Erfolg und alle Welt war überrascht
von Elisabath Bcettners herrlicher Stimme .

Man gratulierte Kapellmeister Düffel zu
der schönen Komposition , aber wie war Düffel
überrascht , als Fräulein Elisabeth Brettner und
Kurt Marwedel sich ihm als Verlobte vor¬
stellten .

„Heiliger Himmel, " sagteer , „wenn ich nicht
so etwas gedacht habe. Nun mit Gott , Kinder
ich wünsche Euch Glück und Segen ."

Und als man wieder Pfingsten feierte ,
da waren Oberlehrer Doktor Kurt Marwedel
und Elisabeth Brettner schon ein glückliches
Ehepaar .



sei. kinen gürrstigLil Eindruck bei dem Volke
hervor . Der Urheber des Bombenanschlags
ist noch nicht verhaftet .

Badisch «« Landtag .
Karlsruhe , 1 . Juni . Die Zweite

Kammer nahm das Vermögenssteurrgesitz gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten und des
Abg . Schmidt ( B . d . L. ) an . Eingegangen ist
ein Gesetzentwurf betr . Ergänzung des Gehalts¬
tarifs , ferner die Denkschrift bstr . das Heidel¬
berger Schloß . Nächste Sitzung Mittwoch den
e . Juni . Tagesordnung : Budget der Großh .
Oberdirektioo des Wasser - und Straßenbaues .

Vereins -Rachrichte«.
r . Aue , 2 . Juni . Bei dem am 27 . Mai

dS . Js . in Edingen bei Heidelberg stattgefundenen
Sängerfest errang der hiesige Gesangverein
„Liedertafel " in der Abteilung 6 ( Land¬
vereine über 40 Sänger ) mit 46 '/- Punkten ,
der besten Punktzahl sämtlicher 38 Vereine , den
la - Preis nebst einem Eh enpreis , bestehend
in einem v rgoldeten Pokal , gestiftet von den

Herren Grafen Fritz und Franz den Oberndorf .
Die vorzüglichen Leistungen des Vereins sind
um so anerkennenswerter , als derselbe den
besten Stadtvercin noch um 4 Punkte übertroffen
hat . Es gebührt daher dem derzeitigen alt¬
bewährten Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Eckert -
Blankenloch besonders Dank . Auch des vorher¬
gehenden Dirigenten , Herrn Hauptlch er Ketten -
acker , der infolge Versetzung nach Marz ll die
Leitung des Vereins aufgeben mußte , sei an
dieser Stelle gedacht . Möge es der „ Liedertafel "
noch lange Jahre vergönnt sein, ihren Dirigenten
sowie den Vorstand , Herrn Werkmeister und
Gemeinderat Getgle an der Spitze zu haben .

Hroßherzogklches Koftheater Karlsruhe.
Sonntag , 3 . Juni . 8 . 71 . Wilhelm Teil , Schauspiel

in o A. von Schiller . K bis halb 10 Uhr .
Montag , 4. Juni . 27 . Vorst , außer Ab . Z>er Aing

»e« Hlivekungen . 3. Tag . HStterdämmerung in einem
Vorspiel und 3 Aufzügen von Richard Wagner . Obis 11 Uhr.

Mittwoch, 6. Juni . 6 . 68 . Im weiße» Aößl , Lust¬
spiel in 3 A. von Oskar Blumenthal und Gustav Kadel-
burg . 7 bis halb 10 Uhr.

Donnerstag , 7 . Juni . 1 . 70 . Kyges » ad fei» Ding ,
Tragödie in S A . von Hebbel. 7 bis halb 10 Uhr.

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 2 . Juni . Der heutig

Schweinemarkt war befahren mit 115 Läufer -
schweinen und 4 iS Ferkelschweiuen . Verkauft
wurden 115 Läuferschweine und 419 Ferkel -
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufev -
schweine 50 — 80 für das Paar Ferkel -
schweine 32 —40 Infolge der runmehr
erhöhten Zufuhr konnte die Nachfrage ziemlich
gedeckt werden .

für flinäey Ki'snke .Lenesenrie .veEoik
^ beseitigt- Diarrhoe,Sreciiäurciifa ». vsnmkstiurks
Mer Aerger vermeiden , Kraft , Zeit und Gelb

sparen will , benutze
'vr . Thompson 's Seifcnpulver , Marke

Schwan , das beste und im Gebrauch billigste Waschmittel
der Welt . - Ueberall zu haben ._

Der Pfingstfeiertage Wege»
erscheint die nächste Nummer

des , .Wochenblattes " am Dienstag
den S . Juni .

AmLsKsekünÄigKNKshlchtK fLr de « UmLSHezirK LUrßckck.

Amtliche BetaMtt MchMlM .
Grötzirrgerr .

Zwangs -Versteigerung .
Nr . 3316 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in

Grötzingen belegenen , im Grundbuche von Grötzingen zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Ludwig
Heinrich Scheidt , Bauunternehmers in Grötzingen , bezw . der land¬
rechtlichen gesetzlichen ehelichen Gütergemeinschaft zwischen dem Ge¬
nannten und dessen Ehefrau Katharina geb . Schöpfte ebenda
eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Freitag den 2« . Juli 1SV6, vormittags 1ü Nhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grötzigen ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 18 Mai 1906 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :

Grundbuch von Grötzingen (
4 Heft

^
4 )

Bestandsverzeichnis I .
a) 95 a 55 gm Ackerland und Grasrain in 8 Stücken , in ver¬

schiedenen Gewannen gelegen (Lgrb . Nr . 1344 a , 1345 , 1412 ,
2401 , 2428 , 4562 , 1336 ä, 2431 ).

b) 4 a 32 gm Weinberg in - den oberen Hirschenhelden ( Lgrb .
Nr . 4611 ).

e) 9 a 06 gm Wiese im Dammgrund (Lgrb . Nr . 2430 ).
Schätzungswert : s) zusammen 1110 Mk .

d) 80 ,.
e) 100 „

Durlach den 31 . Mai 1906 .
HroßH. Notariat NI aks MollstreLurigsgericht:

_ Lange ._

Heu- und Oehmdgras -Bersteigerung.
Die Stadtgemeinde läßt

Freitag den 8 . Juni , nachmittags 2 Uhr,
das Heu - und Oehmdgraserträgnis der Wiesen am Kaisersberg ,
Dampfziegelei und Mühläcker öffentlich versteigern .

Zusammenkunft bei der guten Quelle .
Durlach den 2 . Juni 1906 .

Der Gemeinderat .

üui rur llooliburg . lioftsnnsttsrobsok !
Empfehle meine neuen Lokalitäten ,

großer Tool, schöner schattiger Karten mit Bnrgveran-r. dE
dem hiesigen und auswärtigen Publikum u . Vereinen .

ff . Oberländer Weine , sowie prima Lglanbier , hell und
dunkel , kalte « . warme Speisen zu jeder Tageszeit .

— ZoLöns S1 :a .11rui § rnrn Llnstsllsn . —

_ Fritz Kaufmann .

Prima Harnrnelsteisch
wird ausgehauen bei

Metzger.

PrwaL -Anzeigen
Möbliertes Zimmer

Hu vermieten
Zehntstratze 4 .

Wohnung von 4 Zimmern,
neuzeitlich eingerichtet , wird auf
1 . Juli oder später zu mieten ge¬
sucht . Gest . Offerten mit Preis¬
angabe sud Nr . 106 an die Ex¬
pedition dieses Blattes .

Wegen Ausgabe
meines Weinhanvels

empfehle ich :
Kaiferstühler zu 38 -H ,
Markgräfler zu 50 - 70
Meitzherbst zu 60—70 H ,
Affenthaler zu 60— 70

A . . HVLK .

lieber die Pfingstfeiertage :
IHikksi - IHntSN
VIsns » „
? UNSOK - , ,

,
, ,

ilss - »r . iLwsvkIruvksn

verschied . 3 u . 10 - H - vsssEr -1
Ist . VsnUIs - li . tlimbss !* -

Liski ' onsnkS
bei Lsri Apmbi - uZsk !' kscttf .

Inh Theodor Ltoh rmann .

Schweinefleisch ,
per S? 76 H , wird Sonntag und
Montag ausgehauen bei

K. Kuli , Lanllnstr. 24.
Gasthaus zum Waldhorn.

Empfehle auf die Feiertage
prima hausgemachte Wurst «
waren , Schweinsrippchen ,
Schweinsknochel , Zungen¬
wurst , Frankfurter Leber - und
Blutwurst , prima weißen und
roten Schwartenmagen , Hrstz «
köpf , Schinkenwurst , Rauch¬
fleisch , Lchinkenrsulade , sowie
ff . Leberkäs .

Es ladet ergebenst ein
Anton Kißling . Metzger u. Wirt.

Wohnung zn nermeten
per 1 . Juli mit 3 Zimmern , Küche ,
Bad , Mansarde , Keller u . Speicher .
Zu erfragen

Nakmaieustraße itz, i . St .

5 Viertel , zu verkaufen . Zu er¬
fragen im

Gasthaus zum Adler .

Blauklee , L
Zu erfragen

Kelterkratze 4 .

Weinrosinen
in bekannt bester Qualität empfiehlt

Varl ^ .rrndrusisr LkavIiL ,
Inh . Th . Stöhrmann .

Wohnungs - Gesuch.
Auf 1 . Okt . 2 Zimmer m . Glas -

abschl . (ev . schöne Mansarde ) von
kl . Familie in der Nähe des Turm¬
bergs oder Ettlingerstr . Off . unter
Nr . 105 an die Exped . d . Bl .

Kräftiges Mädchen ,
das etwas kochen kann , bei hohem
Lohn sofort oder 15 . Juni gesucht .
Zu erfragen bei der Exp . d . Bl .

Dachrrwhmmg ,
schöne , Helle , mit 2 Zimmerei
Küche , Keller und Speicher , soforü
oder per 1 . Juli zu vermiete »
Seboldstratze 18 , IV Stock , ber
Carl Leutzler, Lammstr. 23 .

Arbeitsnachweis Durlacĥ
Bureau : Rathaus III . St . , Zimmer Nr . S.

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten r

Erdarbeiter . Hilfsarbeiter , landw . Tag »
löhner , Maler , Kindermädchen , Larch-
mädchen , Laufbursche , Dienstboten „
Blechner, Schlosser. Schreiner .

Gesucht r
Landw . Taglöhncr , Hilfsarbeiter , Gärtner¬

lehrling , Erdarbeiter , Blechner , Cemeut -
arbeiter , Cigarrenmacher , Fuhrknechte »
Hafner , Hausbursche , Kutscher, Gießer -
lehrling , Metzger , Säger , Schlosser ,
Maschinenschlosser, Schmiede , Jung -
schmiede , Schneider , Schreiner , Schuh¬
macher. Wagner , Zimmerleute , Kellnerin .
Dienstboten. Haushälterin , Köchin.



8 ck»kostgarten Durkuckr .
Am pkingslsonnlsg findet im Schloßgarten ein

vormittags zwischen 11
de » Leuerwchrksrps

V- 1 Uhr statt , ausgeführt von der Aaxelle
wozu jedermann freundlichst eingeladen ist .

Aer Kerneinösrcrt .

Gasthaus zur Blume .
Bringe über die Feiertage meine ne » renovierten Wirtschafts¬

lokale in empfehlende Erinnerung.
Großer schattiger Garte« mit elektrischer Lichtaalage . ^ »8

^ Ung8t8 «i»iit »K v« » 4 Ilir » k :

Großes Härten - Konzert .
Bei « « günstiger Witterung nn Saal .

I? K » g8ti » <» iit » K v « » 11 — 1 Ukr :
I ^

rLlLsoLoxpoiL - Lonssrir ,
van » aelin » . 3 llllir al » :

KrrzTe; 7s« rVers» Sgr«
bei gutbesetztem Orchester .

Hierzu ladet freundlichst ein
« ILvUiivi » Flniiniitix . Metzger «. Wirt.

A6 . Für gute Speisen und Getränke ist, wie bekannt , bestens gesorgt .

'Pfingstsonntag öen 3 . Juni :
? röL1ieli - 3tLuc !i .

Zugleich :

^ L8t8M ! t! tz8 l . IllttzlMtjMLitzll VLrW - kMlllb ! tz8 .
Aur Kräfte allerersten Wanges , wettöerühmte Spezialitäten .

I ^270Ai7S .irr rrr ,
r . Muftkpieee «
2. Aaln , japan . Bambus - Akt.
3 . FrShlich - Stauch , Humoristeu .
4. Mstr . George , Modell - Elastik am Luüapparat .
5 . Sigmund Belten , bayerisch. Humorist .
6. Signora Mouschini » Zauberparodistiu, assistiert von ihrem August.
7 . Mufikpieee .
8 . Fred HSsly , Kraft - und Kunstturncr aus Karlsruhe , hier bestens bekannt.
9. Fröhlich - Stauch , volkstüml. Duett.

10. The Mac - Cliff , Hand Akrobaten .
11 . Sigmund Belte « , bayerisch . Humorist.
12 . Truppe Shrrot , akrobat . Neuheit.
13. Tchlutzmarsch.

Anfang 4 und 8 Uhr . Eintritt 1 . Platz 50 , 2 . Platz 30 H .
Es ladet freundlichst ein lliv llinsUlion .
Unfern werten Freunden und Gönnern zur Nachricht , daß wir

durch Engagement obiger Künstler etwas Abwechselndes , Großartiges ,
hier « och nie Dagewesenes bieten wollen und bitten daher um
gütige Unterstützung . k> öiklüvli - 81suvk .

Klsuslki rum loten l_ö« en .
Pfingstmontag :

Großes Tanzvergnügen
bei gutbesetztem Orchester , wozu freundlichst
einladet

« » » tlivi ' , Metzger und Wirt .

Grüner Hof , Durlach .
Pfingstmontag von nachmittags 3 Uhr ab :

Aon« 7s«rtMögev,
wozu freundlichst einlavet

Bei Unterzeichnetem findet Pfingstmontag

Gr - ße
"

statt , wozu ergebenst einladet
Laus LeLödsI , Me Brauerei Nagel.

HcrstHaus zum Adler .
Pfingstsonntag findet

Grotzes Tanzvergnügen
statt , wozu ergebenst einladet

Grötzingen .

6s8tkau8 rum Kolttonen kngol.
Pfingstmontag :

Großes Tanzvergnügen.
Anfang '/,3 Uhr . Ende 1 Ühr .

Gute reine Weine und vorzügliche Küche .
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

I- uiInUÜg lUSssnvn zum Angel ."
!»r Schwane — Glötzingr ».

Pfingstmontag :

Bosses
wozu einladet

jl. jterNIü W Schwane
Aue . - Gasthaus zum Sternen .

6 eo8888 Isnrvörgnügsn ,
wozu ergebenst einladet

Gottlied Heldmaier .

Kehnurntion zum Kckltößke.
Empfehle meine

L Lisul .

Großer schattiger Garten .
Ke « eingerichteter Kinderspielplaß (Schaukel, Nundlanf,Attrngernst ).

Zum Besuche ladet höflichst ein
L !«t . Mvivi . Westcrnvuteur .

UI« r.
Pfingstmontag den 4 . Juni :

HL ULLLLoristLsvLos Lorrsorß
Aröhlich - Stauch . ^

Eintritt frei .
Aröhlich - Stauch.

Anfang 4 und 8 Uhr .

Ka8tiiau8 r . LSlsn — Krötringon.
Hfingstnrsntag den 4 . Inni :

8rotze§ TWjotkgÄW
bei gut besetztem Streich - Orchester , wozu er¬
gebenst einladet

Dmi » Anlach .

Laut Vereinsbeschluß findet am
Pfingstmontag vormittag bei
günstiger Witterung ein Ausflug
statt , wozu wir unsere verehrt .
Mitglieder an dieser Stelle noch¬
mals ergebenst einladen .

Abmars chHaupteingangSchloß -
garten präzis 6 Uhr nach
Thomashof , Stupferich , Mutschel¬
bach , Kleinsteinbach , Söllingen ,
von dort mit Zug 10 °* zurück ,
Ankunft Durlach gegen ' /. 12 Uhr
mittags .

Um zahlreiche Beteiligung bittet

_ Der Borstand .

4vl » tui » x !
Ueber die Pfingstfeiertage :

Prima fettes Milchfohleu -
fleisch , sowie geräuchertes
Fleisch und Wurst .

Albert Gnghofer ,
Kelterstraße 23 .

Fronleichnam den 14 . Juni :
Ausflug nach

Kerrenakß -Aoöet -Wikdßad .
Abfahrt : Bahnhof Durlach 6" V . ,

Herrenalb an 8' V . Ab da Fuß¬
tour über den Dobel nach Wild¬
bad ( etwa 3 Std .).

Teilnehmer wollen sich bis
spätestens Samstag den 9 . Juni
in die bei Kamerad Bauer „zum
Kranz " aufliegende Liste einzeichnen .

Zu zahlreicher Beteiligung ladet
ein_ Der Borstand .

TumemnVurlch. e. D.
6ut ttsil !

Die Teilnehmer an der Pflügst -
Tnrnsahrt treffen sich bei jeder
Witterung um L2 Uhr Sonntag
früh am Bahnhofe ._

Hierzu etne Beilage .



Nurlacher Wochenblatt .

Beilage z« Rr. 128 . Samstag, 2 . Zmi 1SVS.
Amtsverkkudigungsblatt für dr« Amtsbezirk Lnrlach .

Amtliche Bekanntmachungen.
Die Abhaltung von Bieh - und Schweinemärkte« in

Ellmendingen betreffend. - »ZA
Nr . 17,971 . Der Vieh- und Schweinemarkt in Ellmendingen

wurde im Marktverzeichnis gestrichen.
Durlach den 31 . Mai 1906 .

Großherzogliches Bezirksamt :
_ May ._

Keugras -'Dersteigerung .
Der diesjährige Heugraserwachs der Wiesen des Domänenamts

Karlsruhe wird wie folgt versteigert :
1 Dienstag den S. Juni d. Js . , vormittags S Uhr , in

der Schremppschen Bierhalle , Beiertheimer Allee 18 , von 25 da des
Kammerguts Gottesaue.

2 Mittwoch den 6. Juni d . Js . , vormittags S2 Uhr,
in der Wirtschaft zum Schlößchen in Klein -Rüppurr von 54 dg, der
Gewann obere und untere Mühlwiese , Salmenwiese , Fautenbruch und
eingemachtes Stück des Kammerguts Rüppurr .

3 Donnerstag den 7. Juni d . Js ., vormittags Uhr,
in der Wirtschaft zum Schlößchen in Klein-Rüppurr von 63 dg, der
Gewann Weierwald , Nachtweide , Bleichwiese, Seewiese , großer und
kleiner Schellenberg des Kammerguts Rüppurr .

4 Samstag den S. Juni d . Js . , vormittags 16 Uhr ,
auf dem Rathause zu Grötzingen von 15 da Ziegellöcherwiesen , Ge¬
markung Durlach , und 20 dg, der großen Brühlwiese und Bennenau-
wiese , Gemarkung Grötzingen.

5 Montag den 11. Juni d . Js . , vormittags 162 Uhr ,
auf dem Rathaufe zu Singen von 11 dg der Gemarkung Singen und
Wilferdingen .

'

Königsbach .
Wiidchrrm - Vkllkigrrnng .

versteigert
Die hiesige Gemeinde

am Don¬
nerstag de« 7. Juni'd. Js . , nachmittags

3 Uhr , im Farrenhof einen fetten !
Rindsfarren . !

Zusammenkunft im Farrenhof.
Königsbach, 31 . Mai 1906 .

Der Gemeinderat:
_ W . Brauer ._

Söllingen .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag den 5 . Juni 1966 ,
vormittags 8 Uhr , werde ich in
Söllingen — Zusammenkunft am
Rathause — gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

1 Lokomobile — 6 Atm - — , 1
schwerer Hausteinwagen , 1
zweit . Kleiderschrank, 1 Glas¬
schrank und 40 Nußbaumdielen .

Durlach , 1 . Juni 1906 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

Auf sofort oder 1 . Juli wird in
ein Pfarrhaus in Karlsruhe ein
braves , tüchtiges Mädchen für
Küche und Haus gesucht . Gute
Behandlungund angemessener Lohn.
Offerten unter 8 . 1V4 nimmt
die Expedition d . Bl . entgegen .

Privat - Anzeigm .
MMchtzliW ,

einige Tausend , sind zu verkaufen
Pfinzstratze 3«

4^, 1 ^ f sofort ein an -
^4^ 4444/ ^ ständiges u. sauberes
junges Mädchen, welches aus
der Schule entlassen ist , für täglich
morgens und nachmittags einige
Stunden im Haushalte Zu er-
fragen in der Expedition d . Bl .

Ein noch neuer Handwagen
(Kastenwagen ) und ein Faß , 224
Liter haltend , zu verkaufen

Msmarckstraße 15, 1 . St
klanblaa 6 Viertel , geteiltvlaUNIVV , ydn irn ganzen ,
sind zu verkaufen
_ Jägerftraße 21.

Lumpen , Knochen,
Alteisen und Metalle

kauftjedes Quantum zuTagespreisen
Aa. Keinrich Pöttinger»

Pfinzstraße .

Dos Reste rurRsreitong eines -
vvMgiicken liaustnmkes istonbeäingt

VMAkikH
von

ALM

I

Wieder tage :
Mrimene

8>it möbliertes Zimmer
billig zu vermieten

Gartenstraße 13, 2 St

Hobelspäne
hat in nächster Zeit einige Fuhren
abzugeben

G. A . Schmidt.

Aktiengesellschaft

und chemische

Dullaltl
43 Hauptstraße 43

empfiehlt für die

Frühjahrs- u. 8ommerfaison
ihre Anstatt für alte verkommenden
Arbeiten unter Zusicherung prompter
Wedienung und tadelloser Ausführung
bei mäßigen Wreisen.

eigene Läden . Angestellte .
r . 1846 .

*

Unterzeichneter empfiehlt seine
selbstgefertigten

k« Mll u . XhedlMik
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung, unter weitgehendster

^ Garantie , zu den billigsten Preisen.
6 iM 8iisn Keller , Kerdschlofferei ,

Wein gatten , beim Rathaus.

Lehrlings - Gesuch.
Für Drogengeschäft wird Sohn

recht ! . Eltern per sofort als Lehr¬
ling gesucht . Gewissenhafte Aus¬
bildung zugesichert. Selbstgeschr.
Offerten unter Q 2 . 101 in der
Expedition d . Bl . abzugeben .

vettilLt
vntzerisfei ' sllek' Ki-l/

in ffsllb u . ffof. seiet ,

1 —2 gut möblierte Immer
sind sofort zu vermieten

Schwanenstratze 3, 2 . Stock
Möbliertes Zimmer

zu vermieten
Amalienstratze 16, 3 St

— liekung sietier 7 . luni. —
VortsiliiLtts Seviimclianesn .

vis IlLltts äer LiniiLliras
wirä ru (Ls ^rlLQs vsr v̂anät .II 25,066 .

tö ?kM N . 112 « V
Sil -LU, , 850V
i . MKev . „ 53VV

KLI-II soßonl .
SLmtlieke l>e« inno rinö mit 80 8

in dse susrslildsi -.II I <«8« LO INIr .,
Porto u . I-isto 2S Pt.

luekekksfetmskl
bester und billigster Haferersatz,
per Sack Mk. 9 .75 , bei

Philipp Kager .

! '-2

D . x !



Ecke Schiller - rr. Turmberg -
stratze , Neubau , sehr schöne Lage ,
habe einen l - ackvi , mit 2- Zimmer -
Wohnung , sowie 2 - , 3 - »i . 4 -
Tiininen - Kvoknungen je mit
Bad und reichlichem Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
_ Turmbergstratze 10.

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und allem Zubehör
ist auf 1 . Juli zu vermiethen . Zu
erfragen Lmsenstr . 8 im Laden
oder Blnmenftr . 13 ._

Werderstraße 10 ist der dritte
Stock mit 4 Zimmern , Bad und
allem Zubehör auf 1 . Juli oder
später zu vermieten ._

Moltkestraße 8 ist eine Woh¬
nung , der Neuzeit entspr . , von 4
gr . Zimmern , gr . Küche , Man¬
sarde , Gas - u . Wassert ., Bad , Spül¬
klosett , Keller , Anteil an der Wasch¬
küche sofort oder später zu ver -
mieten . Zu erfragen Part , l .

Wohnung zu vermieten .
Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬

mern und 1 Mansardenzimmer
mit reichlichem Zubehör ist auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Weingarterstraße 16, 1 . Stock
Wegzugshalber ist eine Wohnung

mit 2 großen Zimmern , Küche ,
Keller , Speicher , Schweinstall und
Dungplatz , sogleich oder auf 1 . Juli
zu vermieten

Jägerstraße 26 .

zv vermieten
H KI tttlrirrirri ,
Turmbergstraße 18 .

' von 2 , 3 und
^ „ 4Zimmei n hat

WchvW
und Gartenanteil nebst Zugehör
auf 1 . Juli oder 1 . Oktober an
eine ruhige Familie zu vermieten
Villa Schmelzer ,Turmbergstr.25.

Ecke Keopoid - und Sophien -
stratze eine schöne Wohnung von
5 — 6 Zimmern , Küche , 2 Man¬
sarden , Holzschopf rc . auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei

Irau KIusl
Einzusehen von 2 bis 3 Uhr

nachmittags ._
Wohnung zu vermieten.

Eine Wohnung von 6 Zimmern
nebst aller Zugehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei

Gustav May , Zimmermstr.
Eine schvneMansarden - Wohnung ,

2 Zimmer und Küche , ist an kleine
Familie sofort oder auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei

Karl Steinmeß , Thomashof .
Ein Wohnhaus mit Kauf¬

laden , rentables Geschäft , ist zu
verkaufen , event . der untere Stock
mit 3 Zimmern , Kaufladen , ein¬
gerichtet mit Flaschenbierabfüllung
und Entwässerung , dabei in nächster
Nähe Gemüsegarten von 10 Ar ,
zu vermieten. Näheres bei der
Expedition dieses Blattes ._

Wegen Krankheit ist ein
zweistöckiges Wohnhaus

Garten und Schwein¬
ställen zu verkaufen . Zu erfragen
bei der Expedition dieses Blattes .

Wer 1 . Juki d. I .
wird einfach möbliertes Zimmer mit
Pension in guter bürgerlicher Fa¬
milie von Herrn aus achtbarer
Familie gesucht . Gefl . Offerten mit
Preisangabe erbeten postlagernd
Durlach 0 . 2 . 6 . 13707 .

2ur Lonnö , (rröt 2 iL § ön
— 3 Minuten vom Ssknkof —

kalt sieb bestens emxkoklen.
LsMrrorur . Lotvrslu , vdsrlLncksr n . I -s -udsulisliusr

sowie L Lnnunsrsr -LLsr , bell u . äunLel.
Halt « i»n «I « arm « ru jecter lagesreit .

^.ueb empteble kür äie Herren I'ubrwerksbesitrer D2I2 .L12.S
Sis .U 'M-Q.Z ' rum Linstellen .

Der LesitE : Loltlieb ttöekk.

mit feinem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :»
> Eimer
> Ringhafe «
I Tchwentteflel M
D Teigschüflel ^
> Wastertopf Z
» R

20-
15
30 -
15

120-

- 35 Pfd .
- 20 - 35
- 40 - 60
- 30 - 50
- 40

sowie in lO - Pfd . - Dosen
L ^ 6.50 geg . Nachn . od. Vorschuß

HV. « « 11 rl « u Lr»,
Kirchyrim - Heck 182 (Württ .)

In Holzgeb . PreiSl . zu Diensten .
Nachnahmegebühren werden nnr beim Metzgerschmalz vergü tet .

W ^ rsusen«Is/liisrIlSnnllng8Lo >>r«iden!^ DNW>>W» W

- echter Vnlchn-ürkv
silölföingiep tissfesru83ir

12 Medsülea . Isniel Vielter
i . kalten.

^ Am besten und billigsten banst man
« bei

^ t< 3l' ! 8l'Utl6,t< 3i86I'8tl'
. 123 .

4L»

IL .
Senfenwörbe , Kümpfe , Wetzsteine, Stahl Heugabeln u Rechen
empfiehlt in großer Auswahl billigst

kt . Lammüraße 23.
Ferner empfehle in nur >s . Qualitäten eiserne Gartenmöbel ,

Rasenmäher , eiserne Schubkarren . Sackkarren rc._

U .

Anoden
gnslis !

Versand von
20 l. iter ad .

VV ! rUIi « I> rviiivn NH » erbalten 8le in äer
Weinbsnillung von Wr . 8vli « viK «>rt ,

Dur lack , 2ekntstrsrss 2.
1V « l88 - imil liotneiiiv in allen kreislagen .

6in Vorsaok überzeugt ! 1'elspkon llr. 99. ^

Hie besten
.

ur Gras , Klee und Getreide , Gabel » « nd Haspel » Herriverrder ,
stahl - Heu » « nd Lrnterechen , Henanflademaschinen , Hand¬
schlepprechen liefert zu billigsten Preisen
L . IiviLssIor , Wnhllndlung u . MaschmkUgkschiist,

Lainnistratze 23 .

'11
blsnclslLlskfSNLrLtL ^
Institut I. ItLNgvs mit pvnsionst . Lsg «'. 1S52. Hädsrv UlliitlslssoülUo ,
R t̂zs.tsotur1s mil Hni -sriiotil , in äsri Urinüsts v̂isssn - ollLlLOQ iinü
»iokerer VordsrsitKNL kür äas Linjskrlgsn -Lxllmsn . Kkusrtzr -k̂ ontor

krospektv unä K-ekervuLvn üaroü Virc ^ tor ^ dermer .
3 - luli . l Sprsolies -lirlll»!.1aIüNr -Il>r» . I

»A SlLnr-näer
ist2chönheit,istReichturn !

.
'

Zu erreiche « durch
^ II » « 8i »vr ' 8

Lrsnnssssl - Sxlrlins
nur echt mit Marke „ Wendelstein «»
Kircherl " . Hüten Sie sich vor Unter¬
schiebungen und Nachahmungen ! Hervor¬
ragendes Kräftigungs - und Reinigungs¬
mittel der Kopfhaut . Einfachstes , billigste »
und erprobtes Mittel . Per Flasche
76 Pfg . und Mk . 1 .50 , Alpina - Seife
ä 50 Pfg . , Alpina - Milch L Mk . 1 .50 .
Zu haben in allen Apotheken , Parfümerien
und Drogerien . Adlerdrog . A « g . Peter .

UM16

allein t>ält Wohnungen , Haustiere
Pflanzen rein von allem

I08 «Iit «I! IIII8«Li «t «N.
Thunnelin ist nur in Gläsern zu haben zu
30 , 60 u . 100 Thurmelinspiitzen 35
in Dur lach in der Adker -Progerie , sowie
bei PH . -Füger und H. Mnchke .

— Man verlange nur Thurmelin . —

Nruteier
gebe ab von schwarzen Minorka ,
das Stück zu 12 H .

Wilh . Stier , Berghausen.
r

^ » Inmrrt I - oi onL
Lg -rlsrulls

Iisi8 « r8tr » 88 « 188
(neben frieclricksbail) .

Apfelwein ,
per Ltr . 24 empfiehlt fortwährend

L W i riiLt » s» rL » sL ,
Apselweinkelterei .

KV» EVetk « » «
klWeilsakt (kernil)

unä risisoll - Hxtzra -ot :
lieürt äie beste llomllnn , verbessert
8oppe » mul «lient als Oenuss - nnä
8tärlruvgsmittel . 1 blasebe bostet 1,501 ! . ,

liefert 15—20 lassen.
Vorrätig bei :

4». » . » lmii . Ink <» i>8t . ttliim ,
<l 8li » r 4» <»r«i>ll « ,
I liNipp I.iij;^ r ,
^ ii8 » 8t

kimLckieftlänck'
rriit

stets alle Sorten
Felle , Sisen und

Metalle , Lumpen , Papier » »
s. « . zu höchsten Preisen . Auf
Wunsch Abholung .

it » . Ämalienstr . 17 III .

WMiche
.

im Weißnähen (Hand - u . Maschinen -
nähen ) , Weiß -, Bunt - und Kunst¬
sticken erteilt

Frau Akvrecht Koffma « « ,
Herrenstraße 16 .

Lehrmädchen können jederzeit
eintreten ._
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